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on SttesGnuden,
Friederich, Ftonig in Freuſſen,
Marggraf zu Brandenburg des Heil. Rom.
Reichs Ertz gammerer und Churfurſt Souve-
rainer und Oberſter Hertzog von Schleſien

Souverainer Printz von Oranien Neufehatel und Vallengin, wie auch der
Grafſchafft Glatz in Geldern zu Magdeburg Cleve Julich Berge Stet.

tin Ponimern der Caſſuben und Wenden zu Mecklenburg und
Kroſſen Hertzog c. c.

Sieber Getreuer! Wir haben unterm 24. Auguſti 1750.
eine revidirte Dejpſital-Ordnung in Unſern Schleſiſchen Landen publiciren
laſſen;

Gleichwie nun in derſelben zur Sicherheit der litigirenden Theilen ver—
ſchiedene heilſame Geſetze enthalten ſind welche auch uberhaupt auf Unſere
hieſige Clev. Marckiſche Provintzen gar fuglich und mit greſſem Nutzen des
Publici appliciret werden konnen deren Einführung auch deſto nothiger iſt
da in denen ehemahlen wegen des Depoſiten-Weſens emanirte Reglemen.
ten noch viele Mangel ſich geauſſert haben;

Als haben Wir allergnadigſt reſolviret daß Anfangs gedachte Schleſiſche
Depoſital-Ordnung vom 4. Auguſti 1750. auch in dieſen Unſern Klev. Mar.
ckiſchen Landen gehorig beobachtet werden ſolle jedoch mit der Erklarung/
daß Sectio J. J. 27. nicht weniger der Jnnhalt des 9. 28. dieſer Schleſi—
ſchen Depoſital-Ordnung] als auf dieſe Provintzen inapplicable gantzlich
wegfalle und ob auch gleich in 29. offt gedachter Schlefiſcher Depoſital-
Ordnung feſtgeſetzet worden daß die Stadts. Magiſtraten und Unter. Gerich.
ten ſchuldig ſeyn ſollen die Rechnungen uber ihre Depoſiten Caſſen hohern
Orts einzuſenden ſo finden Wir doch dieſes in Abſicht Unſerer Clev. Mar.
ckiſchen Provintzen wegen der in der hieſigen Unter Gerichts Inſtruction
vom 23. Auguſti 1749. F. y und 10. der Depoſiten halber gemachten heil.
ſamen Einrichtung fur uberflußig alſo daß es ſolcherhalb bey der vorigen
Verfaſſung vermoge welcher die Magiſtraten und Unter Gerichte nur allein
die Tabellen der Depoſiten nach dem der neuen Depoſital Ordnung beyge—.
druckten Kormular einzuſchicken gehalten ſind billig ſein Bewenden habe;

Übri.
Publicatio,

Der Depoſital-Ordnung.
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Ubrigens verſtehet es ſich von ſelbſt eines Theils daß was in dieſer
Schleſiſchen Depoſital-Ordnung von denen Ober Amts Regierungen verord.
net iſt in Unſern Clev. Marckiſchen Porvinhen auf die Regierung zu Cleve
ſeine Zueignung findet;

So dann andern Theils, daß es in Anſehung der Competentz- Gel.

der/ welche zu Unſern Callen flieſſen es ferner nach dem vorigen Fuß in die
ſen Unſern Clev Marckiſchen Landen gehalten werden ſolle;

Wann nun Unſere allergnadigſte Willensmeynung dahin zielet daß
oftgedachte Schleſiſche Depoſital-Ordnung auſſer denen eben erwehnten Fal.
len binnen 4 Wochen nach Publication dieſes in Unſeren Clev. Marckiſchen
Landen obſerviret werden ſolle;

So haben Wir auch die Anſtalt machen laſſen daß dieſes Reglement
zu Cleve vor Acht Stuber bey Unſeren Hof. Buchdrucke Sitzmann jedoch
mittelſt Franquirung der Briefen  zu bekommen ſeyn werde; Befſehlen Euch
derohalben allergnadigſt und zwarn bey Funff Rthlr. Straffe binnen 8. Ta.
gen nach Empfang dieſes die nothige Exemplaria hievon nicht allein anzu—
ſchaffen ſondern auch vors kunfftige Euch darnach ſtricte zu achten, nicht
weniger dieſes Publications Mandat an gewohnlichen Oertern alligiren zu
laſſen damit es zur Jedermanns Notitz gelangen moge.

Seynd Euch mit Gnaden gewogen. Gebeu Cleve in Unſerem Regie.

rungs Rath den 9. Nobember 1752.

An Statt und von wegen Allerhochſtglr.
Seiner Koniglichen Majfſtat.

Johann Peter von Raesfeld, von Koenen.

E. s. Hopp.
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